
Penzberg Mitgestalten – Bürgerbeteiligung neu denken und
den Start organisieren

Verwaltung und Rat der Stadt 
Penzberg

Sie brauchen Unterstützung, weil 
ihre Ressourcen (Geld, Personal, 
Zeit) nicht zur Erledigung der 
vielfältigen  Aufgaben ausreichen.

Penzbergerinnen und Penzberger

Sie leben in dieser Stadt und können mit 
ihrem Fach-Wissen und ihrer Erfahrung 
Penzberg bereichern. 

Seniorenbeirat Penzberg  - Dr. Horst Baumgarten (2. Vorsitzender) - Mail: kontakt@seniorenbeirat-penzberg.de

Vorlage für die Verwaltung 
und den Rat der Stadt 
Penzberg, 18.09.2025



Penzberg Mitgestalten – heißt miteinander handeln

Penzberg Mitgestalten steht für eine neue Qualität des Miteinanders von 
Verwaltung, Stadtrat und Bürgerschaft zum Wohle der Allgemeinheit. 

• Es geht um die Vernetzung des vielfältigen Wissens in der Bevölkerung zum 
Finden von Lösungen für anstehende Aufgaben in der Stadt. 

• Es soll eine Atmosphäre geschaffen werden, in der auch unkonventionelle 
Ansätze und bisher nicht Gedachtes erlaubt und willkommen sind.

• Es soll nach vorne geschaut werden.



Aufbau einer robusten Organisation

• Penzberg Mitgestalten muss eine Rechtsform haben

• Bereitstellung von Ressourcen wie Beratung und finanzielle Unterstützung durch 
Penzberg Mitgestalten

• Beschaffung von Drittmitteln jeglicher Art

• Transparenz über die Zusammenarbeit von Verwaltung und Penzberg 
Mitgestalten

• Klärung von Reichweite / Grenzen der Themen durch die Verwaltung

• Rechtssicherheit gewährleisten: Haftungsfragen der Ehrenamtlichen, 
Weisungsrecht / Grenzen der Zuständigkeit z.B. bei einem Fahrdienst



• Ein Förderverein kann Spenden annehmen sowie Fördermittel beantragen und 
damit Projekte unterstützen. 

• Die Stadt kann einen Förderverein als „Träger öffentlicher Belange“ anerkennen 
und Aufgaben an ihn delegieren.

• Fördermittel sind häufig abhängig von einer Kooperation mit der Stadt 
Penzberg.

• Kann auch als Förderverein selbstständig wirkende Abteilungen haben. Hierfür 
würde sich z.B. ein geplanter Fahrdienst anbieten, ohne das dieser selbst einen 
Verein gründen muss.

Penzberg Mitgestalten e.V. (Förderverein)

WARUM ein Förderverein?



AuftaktveranstaltungEinladung zur Vereinsgründung

Penzberg Mitgestalten e.V. (Förderverein)

Vorstand

Dauerhaft

Finanzen

Öffentlichkeitsarbeit

Ehrenamtsförderung

Fahrdienst

Unterstützende 
Funktion

Arbeitsgruppen / 
Abteilungen

(statt eigener Verein)

Temporär (Beispiele)

Öffentliche Toiletten

CASA-Förderung

xyz

Baumpaten

xyz

Projekt-Teams



• Mitgliederverwaltung
• Projektorganisation, (IT)-Infrastruktur für Projekt-Arbeit bereit stellen
• Erreichbarkeit (Homepage, Mail, Telefon) gewährleisten
• Beachtung der Regeln für die Gemeinnützigkeit

Im Hintergrund

Penzberg Mitgestalten e.V. (Förderverein)

• Teams bilden sich und erarbeiten eigenständig Lösungen 
• Sie leben eine neue, sehr transparente Kultur der Vernetzung

Team-Arbeit (Projekte)

• Verwaltung des eigenen Budgets
• Überblick über externe Finanzierungsmöglichkeiten, Beratung

Finanzen

• Information über die Projekte in Presse und digitalen Medien
• Vernetzung mit anderen ehrenamtlichen Initiativen

Öffentlichkeitsarbeit

• Gewinnung von neuen Ehrenamtlichen
• Motivation der aktiven Personen

Ehrenamtsförderung

• Fahrdienst, CASA-Förderung, xyz legen ihre Ziele und Aufgaben selbst 
fest und bieten eigenständig Lösungen an

Arbeitsgruppen



Vernetzung als Chance

Angebote und Nachfragen zur Vernetzung: 

Anfragen oder Anregungen an die Verwaltung zu denselben oder ähnlichen 
Themen bündeln. 

Diese in einer „Vernetzungs-Börse“ einstellen und zur Vernetzung 
einladen. 

Gewinn wäre die Reduktion auf ein Thema und eine Reduktion des 
Verwaltungsaufwandes.



Themenfindung und Projektvorbereitung

Themen-Nennung möglich durch:
• Verwaltung der Stadt Penzberg
• Stadtrat/Ratsmitglieder
• Mitgestaltende aus der Bürgerschaft

Projektvorbereitung:

• Festlegung der konkreten 
Projektorganisation (wer, was, wie, mit 
wem...) für reibungslosen Projektstart

• Vorbereitung von Satzung und Gründung 
des Fördervereines und Einladung zur 
Gründung des Fördervereines

• Neben der Einladung über die Presse 
sollen auch  andere Vereine, 
Interessensgruppen, lokale Unternehmen 
und Schulen eingeladen werden

In einer Startveranstaltung für die 
Bevölkerung:
• Interessierte schlagen ihre 

Themen/Projekte vor
• Spontane Teambildung wird unterstützt 

und ein Sprecher benannt



• Themensammlung: Die in der öffentlichen Versammlung vorgeschlagenen 
Themen werden bis zur Vereinsgründung zunächst vom Seniorenbeirat 
gesammelt und dokumentiert. Nachmeldungen von Themen und zur 
Mitarbeit in Teams, sind jederzeit möglich, ebenso das Verlassen von Teams.

Projektdokumentation 

• Öffentliche Team-Dokumentation: Die Dokumentation der Teamarbeit wird 
über eine Homepage öffentlich gemacht. Den Umfang bestimmt jedes Team für 
sich und  vertrauliche Informationen werden nicht geteilt. Statusberichte werden 
veröffentlicht, z. B. rot=Start, gelb=in Bearbeitung, grün=erledigt.

• Ein vorläufiges Team „Öffentlichkeitsarbeit“ (später dauerhaft im 
Förderverein) kümmert sich um eine vollständige Dokumentation des jeweiligen 
Projekts und veröffentlicht diese.



Anhang 1 – Startveranstaltung

Projektbeginn mit Auftaktveranstaltung

• Einladung der Stadt an die Bürgerschaft, bei Penzberg Mitgestalten aktiv 
mitzuarbeiten

• Große Öffentlichkeitsbeteiligung ermöglichen durch sehr breiten Verteiler 
der Einladung

• Ziele und Grenzen der Veranstaltung vorab deutlich machen

• Hohe Transparenz für diese neue Art der Bürgerbeteiligung ermöglichen 
(laufende Info über Homepage, Presse und sonstige  Medien)



Wichtig für alle Mitgestaltenden ist Transparenz:

• Alle Ideen bzw. Vorschläge von Verwaltung, Stadtrat und Bürgerschaft werden 
sichtbar gemacht. 

• Alle Vorschläge werden noch während der Veranstaltung an der Leinwand 
gemeinsam sortiert und eindeutig gekennzeichnet. Dies ist die Grundlage für die 
anschließende Teambildung.

• Das weitere Vorgehen wird für alle nachvollziehbar gestaltet und später 
öffentlich dokumentiert.

Anhang 1 – Startveranstaltung



Anhang 1 –Startveranstaltung

„Zutaten“ für die gemeinsame 
Ideensammlung:

• Moderation für die Leitung der 
Veranstaltung, Ideensammlung 
und Festlegung vorläufiger 
Themen zur Bearbeitung durch 
Projektteams

• Bistro-Tische, Papier und Stifte 
zum Ausfüllen von Zetteln  mit 
Ideen und Themenvorschlägen

• Getränke

Ablauf der Veranstaltung

• Ideen auf Zetteln an Pinnwänden  
notieren oder direkt am Podium in die 
Ideenliste eintragen lassen

• 30 Min. für Ideen-Nennung(en)

• 30 Min. Pause

• Gemeinsame, moderierte Sortierung 
aller Ideen an der Leinwand zur 
Festlegung vorläufiger Teams



Anhang 1 – Startveranstaltung

Nach der Veranstaltung

• Die Ideen und die Themenliste werden auf der Homepage von Penzberg 
Mitgestalten veröffentlicht.

• Mit einem Kontaktformular kann sich dann jede(r) für ein oder mehrere Themen 
bzw. Teams melden: Dauer = zwei 2 Wochen; kontakt@penzberg-
mitgestalten.de.  Nachmeldungen sind jederzeit möglich.

• Jedem Team werden die Kontaktdaten aller Mitglieder dieses Teams per Mail 
mitgeteilt. Von da an organisiert sich jedes Team selbst und bestimmt einen 
Sprecher. Dieser dient als Kontakt zur Projektleitung.



Anhang 2 – Digitale Medien

• Homepage: penzberg-mitgestalten.de
Derzeit ist die Domain (der Name) reserviert. Die Homepage muss noch erstellt 
und dann gepflegt werden. 

• Mail: kontakt@penzberg-mitgestalten.de
Diese Mail-Adresse ist aktiv und kann genutzt werden.

• Forum: 
Hiermit wäre es Teams möglich, eine gemeinsame digitale Plattform für ihre 
Dokumentation zu nutzen. Entscheidung hierüber durch die Teams.


